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32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §276 Abs8;

BAO §280;

1. BAO § 276 heute

2. BAO § 276 gültig ab 01.07.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 108/2022

3. BAO § 276 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

4. BAO § 276 gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

5. BAO § 276 gültig von 12.08.2006 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 143/2006

6. BAO § 276 gültig von 21.08.2003 bis 11.08.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 71/2003

7. BAO § 276 gültig von 01.01.2003 bis 20.08.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2002

8. BAO § 276 gültig von 10.01.1998 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/1998

9. BAO § 276 gültig von 30.12.1989 bis 09.01.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 660/1989

10. BAO § 276 gültig von 19.04.1980 bis 29.12.1989 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

1. BAO § 280 heute

2. BAO § 280 gültig ab 15.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 62/2018

3. BAO § 280 gültig von 01.01.2017 bis 14.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 117/2016

4. BAO § 280 gültig von 01.03.2014 bis 31.12.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 13/2014

5. BAO § 280 gültig von 01.01.2014 bis 28.02.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

6. BAO § 280 gültig von 31.12.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 180/2004

7. BAO § 280 gültig von 09.05.1969 bis 30.12.2004 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 134/1969

Rechtssatz

Gemäß § 280 BAO ist auf neue Tatsachen, Beweise und Anträge, die der Abgabenbehörde im Laufe des

Berufungsverfahrens zur Kenntnis gelangen, Bedacht zu nehmen, auch wenn dadurch das Berufungsbegehren

geändert oder ergänzt wird. Langen daher "neue Tatsachen, Beweise und Anträge" im Laufe des

Rechtsmittelverfahrens bei der Abgabenbehörde erster Instanz ein, so be?ndet sich das entsprechende Anbringen in

der der Berufungsbehörde zuzurechnenden Sphäre und ist im Sinne des § 280 BAO von der Rechtsmittelbehörde zu

berücksichtigen (vgl. z.B. die hg. Erkenntnisse vom 22. Juni 2001, 2000/13/0175, VwSlg 7625 F/2001, und vom 25.

September 2002, 97/13/0123). Das gilt auch, wenn die Abgabenbehörde erster Instanz ihrer PDicht zur Verständigung

(§ 276 Abs. 8 letzter Satz BAO) nicht nachgekommen ist (Ritz, BAO4, § 280 Tz 2).Gemäß Paragraph 280, BAO ist auf

neue Tatsachen, Beweise und Anträge, die der Abgabenbehörde im Laufe des Berufungsverfahrens zur Kenntnis

gelangen, Bedacht zu nehmen, auch wenn dadurch das Berufungsbegehren geändert oder ergänzt wird. Langen daher

"neue Tatsachen, Beweise und Anträge" im Laufe des Rechtsmittelverfahrens bei der Abgabenbehörde erster Instanz

ein, so be?ndet sich das entsprechende Anbringen in der der Berufungsbehörde zuzurechnenden Sphäre und ist im

Sinne des Paragraph 280, BAO von der Rechtsmittelbehörde zu berücksichtigen vergleiche z.B. die hg. Erkenntnisse

vom 22. Juni 2001, 2000/13/0175, VwSlg 7625 F/2001, und vom 25. September 2002, 97/13/0123). Das gilt auch, wenn

die Abgabenbehörde erster Instanz ihrer PDicht zur Verständigung (Paragraph 276, Absatz 8, letzter Satz BAO) nicht

nachgekommen ist (Ritz, BAO4, Paragraph 280, Tz 2).
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